
nDas schwedische Unterneh-
men TePe Munhygienproduk-
ter AB (TePe Mundhygiene-
produkte Vertriebs-GmbH)
präsentiert das antibakte-
rielle Gingival Gel. 

Chlorhexidin weist einen
Antiplaque- und Antigingivi-
tiseffekt auf, gleichzeitig hel-
fen Fluoride, Karies zu ver-
meiden und schützen sensi-
ble Zahnhälse. Das Gingival
Gel kombiniert mit seiner raf-
finierten Formel die Vorteile
von Chlorhexidin mit Fluori-
den für zweifachen Schutz des Zahn-
fleisches und der Zähne. „Ich emp-
fehle Patienten mit Gingivitis und
Parodontitis das TePe Gingival Gel als
Teil ihrer häuslichen Pflege in Ergän-
zung zur zahnärztlichen Behandlung“,
sagt Annica Carnemar, staatlich ge-
prüfte Dentalhygienikerin mit lang-
jähriger Erfahrung in der allgemeinen
Dental- und Parodontaltherapie.

Die Zahnzwischenräume sind be-
sonders anfällig für die Entstehung
von Zahnfleischerkrankungen und
Karies. Das Gingival Gel in Kombina-
tion mit einer Interdentalbürste an der
betroffenen Stelle anzuwenden ist effi-
zient und einfach. Der frische Minzge-
schmack und die leichte Zusammen-
setzung ermöglichen eine angenehme
und einfache Anwendung mit der

Interdentalbürste. Das Gel
wird für den täglichen Ge-
brauch zu Hause sowohl wäh-
rend der Krankheitsphase als
auch zur Vorbeugung emp-
fohlen. 

TePe bietet ein breites Sor-
timent an Interdentalbürsten
mit einer großen Auswahl an
Größen, Griffen und Borsten.
Alle TePe-Produkte      wurden
in enger Zusammenarbeit mit
zahnmedizinischen Spezialis-
ten entwickelt und sind den
individuellen Bedürfnissen

der Verbraucher angepasst. 7

TePe Mundhygieneprodukte
Vertriebs-GmbH
Flughafenstraße 52
22335 Hamburg, Deutschland
Tel.: -49 40 570123-0
kontakt@tepe.com, www.tepe.com
Stand: H09

Doppelter Schutz für Zähne und Zahnfleisch
Neues Gel vereint Chlorhexidin und Fluoride und hilft Karies vorzubeugen. 

n Bereits zum siebten Mal in Folge
wurde 3M ESPE durch die Anaheim-
group zum innovativsten Dentalunter-
nehmen ausgezeichnet. 

Im Januar 2012 führte 3M ESPE
zwei neue Produkte ein, RelyX Ultimate
Adhäsives Befestigungscomposite und
Scotchbond Universal Adhäsiv. Die
beiden Materialien sind zu 100 % mit-
einander kompatibel und entfalten in
der Kombination ihre optimale Leis-
tungsfähigkeit. Zahnärzte profitieren
zudem von einer noch einfacheren An-
wendung, da weniger Einzelkom-
ponenten erforderlich sind, um
indirekte Restaurationen zu be-
festigen.

Lava Ultimate

Ebenfalls zu Jahresbeginn
wurde Lava Ultimate – ein einzig-
artiges CAD/CAM-Material für
langlebige, leistungsfä-
hige Restaurationen mit an-
haltender Ästhetik – als zuverlässige
Chairside-Lösung vorgestellt.

Das CAD/CAM-Material aus Resin
Nano Keramik – ist elastisch, nicht
spröde, äußerst langlebig und verfügt
über ein hervorragendes Absorptions-
vermögen. Der schmelzähnliche Glanz
wird nach einer Politur von nur weni-
gen Minuten erzielt. Die Befestigung
der Restaurationen erfolgt adhäsiv
oder selbstadhäsiv – ideal in Kombina-

tion mit RelyX Ultimate und Scotch-
bond Universal.

Umfangreiches Materialangebot

Neben den neuen Produkten steht
natürlich eine der Kernkompetenzen
von 3M ESPE – Produkte zur präzisen
Abformung – im Mittelpunkt. Dank
des umfangreichen Materialangebots
im Bereich der Präzisionabformung
können Anwender zwischen Impre-
gum Polyether, Express 2 VPS-Mate-
rialien sowie Lösungen für Situations-

abformungen und Bissregistrierun-
gen oder auch dem Lava COS für
die digitale Präzisionsabformung
wählen. 7

3M Österreich GmbH
Mag. (FH) Carmen Greider
Brunner Feldstraße 63, 2380 Perchtoldsdorf
Tel.: 01 86686-321
cgreider@mmm.com, www.3mespe.at
Stand: C01

Qualität, die begeistert!
3M ESPE stellt auf der WID seine Innovationskraft unter Beweis. 

n Das Implantat verfügt über
ein Doppelgewinde und ist
für weichen Knochen ideal.
Das schlanke apikale Profil
erleichtert die Positionierung
in weichem Knochen, bei api-
kalem Engstand und begren-
zenden Knochenwänden. Der
konische Implantathals mit
zusätzlichen Gewindegängen
komprimiert leicht den kortika-
len Knochen und erhöht so das
Eindrehmoment vor der finalen
Position. Die abgerundete Spitze
schont die Schneider'sche Mem-
bran. Darüber hinaus fördert er
die schnellere Heilung in Extrak-
tionsalveolen und bei Implantaten, die
ihre Stabilität hauptsächlich über die
kortikale Abstützung erhalten.

Das Implantat besitzt mit der
Neoss ProActive® eine superhydro-
phile Oberfläche, welche eine starke
und beschleunigte Osseointegration
zeigt. Die geringe Oberflächenrauhig-
keit im Halsbereich sorgt für geringe-
ren Knochenverlust. Der konische ge-
windeschneidende Implantatkörper
verleiht Stabilität in Grenzfällen und
guten Sitz in dichtem Knochen. 

Neoss System

Alle prothetischen und chirurgi-
schen Komponenten des bekannten
Neoss Systems sind sowohl für das

Neoss Tapered als auch für das
Neoss ProActive® Implantat
kompatibel. 

Mit dem Konzept der „Ei-
nen“ Plattform für alle Im-

plantatdurchmesser und dem
„Einen“ Schraubendreher ist
die prothetische Versorgung
„einfach“ und die Kommunika-
tion zwischen Behandler und
Techniker unmissverständlich.
Gleichzeitig bietet sich protheti-
sche Freiheit mit unterschied-
lichen Materialen. Das Konzept
der „Einen“ Plattform für alle Im-

plantatdurchmesser optimiert
ebenfalls die Weichgewebsunter-

stützung durch das als „Plattform Swit-
ching“ bekannte Phänomen. 

Die Neoss Tapered Implantate sind
in den Längen 9 bis 15 mm und den
Durchmessern 3,5; 4,0; 4,5; 5,0; 5,5 mm
erhältlich und bieten optimale chirurgi-
sche Flexibilität und effiziente Patienten-
behandlung durch Verpackung als Kom-
plettsatz von Implantat, Deckschraube
und zwei Heilungsabutments. 7

Neoss GmbH
Im Mediapark 8
50670 Köln, Deutschland
Tel.: +49 221 55405-322
info@neoss.de, www.neoss.de
Stand: C09

Effektive Behandlung
Schnelle Osseointegration dank Neoss Tapered Implantat.

Pro Person sind maximal zwei Bestellungen möglich. Das Angebot ist nicht mit anderen Angeboten kumulierbar. 
Die Gratisware wird Ihnen direkt von Ivoclar Vivadent zugeschickt. 
Unverbindliche Preisempfehlung gemäß Preisliste. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Das Angebot ist aus-
schliesslich an der WID am 11. und 12. Mai 2012 gültig. 

Ivoclar Vivadent AG 
Bendererstr. 2
9494 Schaan
Fürstentum Liechtenstein
Tel. +423  / 235 35 35
Fax +423  / 235 33 60
www.ivoclarvivadent.com

AKTION

AKTION
anlässlich der WID 2012

4 + 1 IPS e.max CAD 
oder 
4 + 1 IPS e.max Press

4 +1gratis! 

Stand C03
11. – 12. Mai 2012

ANZEIGE

5 Die Neuprodukte RelyX Ultimate und Scotch-
bond Universal.
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Ultra-Mini-Kopf & 
super-schlanke Form

Die NSK S-Max pico Serie – speziell entwickelt für die 

minimalinvasive Behandlung unter beengten Verhältnissen. 

Ultra-Mini-Kopf und superschlanke Form für beste 

Sichtverhältnisse und ein federleichtes Behandlungsgefühl.
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Ti-Max X600L
(Standard-Kopf)
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S-Max pico
(Ultra-Mini-Kopf)

erhältliche Modelle:

S-Max pico  699 €* 
zum direkten Anschluss an NSK-PTL

S-Max pico KL  749 €* 
zum direkten Anschluss an KaVo® MULTIflex® LUX

S-Max pico SL  749 €* 
zum direkten Anschluss an Sirona® Turbinenkupplung

S-Max pico WLED  749 €* 
zum direkten Anschluss an W&H® RotoQuick®

S-Max pico BLED  749 €* 
zum direkten Anschluss an Bien Air® Unifix
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Inkl. 
Miniatur-Bohrerset

TEL: +49 (0) 61 96/77 606-0  FAX: +49 (0) 61 96/77 606-29
E-MAIL: info@nsk-europe.de  WEB: www.nsk-europe.de
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n Mit dem PolyBur P1 kommt Komet
dem Wunsch der Zahnärzte nach,
beim Exkavieren zwischen krankem
und gesundem Dentin unterscheiden
zu können. Gemeinsam mit Prof. Dr.
Kunzelmann, Ludwig-Maximilians-
Universität München, wurde ein Ro-
senbohrer aus Polymer entwickelt,
der ein selektives Vorgehen durch De-
sign, Material und Funktion ermög-
licht. Der P1 limitiert sich also bei den
entscheidenden 0,5 und 0,7 mm Den-

tin nahe der Pulpa selbst und findet
unabhängig von der Anpresskraft das
richtige Maß für die Exkavation. 

Der Grund: Die Materialhärte des
Einweginstrumentes lässt keine Über-
präparation zu, denn auf hartem, ge-
sundem Dentin verrunden die Schnei-
den automatisch. Bei zu hoher An-

presskraft biegt sich das Instrument
zudem durch. Ein Warnzeichen, das
eine zu hohe Anpresskraft signali-
siert.

Der P1 wird immer zusätzlich ein-
gesetzt, wenn pulpennah exkaviert
werden soll, d.h. zuerst werden die pe-
ripheren Anteile mit einem herkömm-
lichen Rosenbohrer bearbeitet (mit
Hartmetallbohrern oder dem CeraBur
K1SM). Anschließend spielt der P1
sein Können voll aus und erhält die

Dentinschicht, die manch-
mal zwischen Füllungsthera-
pie und Endodontie entschei-
det. Eröffnet er die Pulpa, so
war dies auch erforderlich.
Denn dies ist ein Zeichen dafür,
dass das betroffene Dentin nicht
mehr erhaltungswürdig war. Ein wei-

teres Plus: Der P1 wird reinraumver-
packt, also „ready to use“, geliefert. 7

Komet Austria
Handelsagentur GmbH
Innsbrucker Bundesstr. 75
5020 Salzburg
Tel.: 0662 829-434, Fax: 0662 829-435
austria@brasseler.at
www.kometdental.at
Stand: J01

n „Die Technik ist auf dem Weg, eine
solche Perfektion zu erreichen, dass
der Mensch bald ohne sich selber
auskommt“ — das befürchtete zumin-
dest der polnische Schriftsteller Sta-
nislaw Jerzy Lec in den 1970er-Jahren.
Soweit ist es glücklicherweise nicht
gekommen. Auch heute können Ma-
schinen den Menschen nicht vollstän-
dig ersetzen. Vielmehr ergibt das Zu-
sammenspiel zwischen Hightech und
manueller Feinarbeit das perfekte Er-
gebnis. 

Auch im dentalen Bereich sind
moderne computergestützte CAD/
CAM-Fertigungstechniken und digi-
tale Planungsmöglichkeiten auf dem
Vormarsch. Die neue Software VITA
Assist von der VITA Zahnfabrik unter-
stützt die Kommunikation. Sie opti-
miert die Kommunikation zwi-
schen Zahnarzt und Zahntechni-
ker als auch zwischen Behandler
und Patient, indem sie eine noch
schnellere und umfassendere
Datenverwaltung ermöglicht. 

Mithilfe des Programms ist
der Zahnarzt/Zahntechniker je-
derzeit in der Lage, Patientenda-
ten, zahnmedizinische Befunde
und digitale Fotos zu erfassen, zu

bearbeiten und zu verwalten und
diese anschließend — per Knopf-
druck — als E-Mail oder Ausdruck
weiterzuleiten. Auch die Dokumenta-
tion  von Zahnfarbbestimmungen und
Bleachingprozessen sowie die interak-
tive Simulation von Voll- und Teilpro-
thesen sind Stärken des VITA Assist.
Um alle diese Features mit einem ein-
zigen Programm abdecken zu können,
hat VITA die Module VITA Shade
Assist und VITA ToothConfigurator
unter dem VITA Assist vereint. 

VITA ShadeAssist garantiert eine
verlustfreie Übermittlung und Ver-
waltung aller Zahnfarbinformatio-
nen, die für eine Reproduktion not-
wendig sind, unabhängig davon, ob
die Farbbestimmung mit dem VITA

Easyshade oder einer VITA Farbskala
erfolgt. 

Der VITA ToothConfigurator gibt
Patienten die Möglichkeit, ihr indivi-
duelles prothetisches Ergebnis aktiv
mitzugestalten und sich bereits in der
Planungsphase „ein Bild“ von dem
neuen Zahnersatz zu machen.

Kernkomponente des Moduls
ist eine virtuelle Zahnbibliothek, in
der die VITA Front- und Seitenzahnli-
nien in den VITA classical- und 3-D-
MASTER-Farben sowie zwei BLEA-
CHED COLORS hinterlegt sind. An-
hand einer Porträtaufnahme des Pa-
tienten sucht der Zahnarzt mithilfe
der Software die individuell passende
Front- und Seitenzahngarnitur aus
und erhält dann eine realitätsgetreue
Computersimulation der Prothese
am Monitor. Diese kann beliebig ver-
ändert, angepasst, oder übernommen
werden. 

Das Ergebnis: Zufriedenere Pa-
tienten und mehr Sicherheit bei der
Prothesenplanung. Der VITA Tooth-

Configurator ist ein zahnmedizini-
sches und ein Beratungs-Hilfsmittel,
mit dem der Zahnarzt die Fortschritt-
lichkeit seiner Behandlungsmetho-
den durch den Einsatz moderner Tech-
nik gegenüber den Patienten doku-
mentieren kann. 7

VITA Zahnfabrik
H. Rauter GmbH & Co. KG
Spitalgasse 3
Deutschland
79713 Bad Säckingen
Telefon: +49 7761 5620
Telefax: +49 7761 562299
info@vita-zahnfabrik.com
www.vita-zahnfabrik.com
Stand: A06

Eine Software – viele
Möglichkeiten

Neues Kommunikations-Programm „VITA Assist“ erhältlich.  

Selbstlimitierende Kariesexkavation
Rosenbohrer aus Polymer überzeugt durch Design, Material und Funktion.  

n In meiner Praxis ist die Lachgasse-
dierung ein fester Bestandteil der täg-
lichen Arbeit, auf den ich nicht mehr
verzichten möchte, denn mit dieser
Technik hat der Behandler jederzeit
ein probates Mittel an der Hand, um
nicht nur behandlungsunwillige Kin-
der, Angstpatienten und Personen mit
starkem Würgereiz innerhalb weniger
Minuten behandlungsfähig zu ma-
chen, sondern auch ein entspanntes
Arbeitsumfeld z. B. bei größeren Ein-
griffen — egal ob chirurgischer oder
prothetischer Natur — zu erreichen.
Der Patient ist während der Sedierung
die ganze Zeit voll ansprechbar und
kann bereits nach 10 Minuten ohne
Begleitperson wieder entlassen wer-
den. Die Anwendung der Technik ist
ausgesprochen einfach zu erlernen,
die modernen Geräte sind bedie-
nungsfreundlich und extrem sicher.

Viele Praxen investieren große
Summen in Praxisausstattung und De-
sign, um ihren Patienten das Erleben

der zahnärztlichen Behandlung ange-
nehmer und das Arbeitsumfeld ent-
spannter zu gestalten. Im Vergleich
dazu ist die Investition in ein Lachgas-
gerät und in den erforderlichen An-
wenderkurs äußerst gering und rech-

net sich innerhalb kurzer Zeit auch für
kleine Praxen. Die so, quasi nebenher,
generierten privaten Zusatzeinkünfte
sind eine angenehme Begleiterschei-
nung, aber besonders der Zustrom
neuer Patienten, die gezielt eine Praxis
suchen, die diese innovative Technik
anbietet, machen das Verfahren so
attraktiv.

Kurse zu diesem Thema bietet das
Institut für zahnärztliche Lachgasse-
dierung. Es versteht sich als Spezialist
für die Veranstaltung hochkarätiger,

deutschlandweiter Fortbildungen mit
dem Titel „Integration der Lachgasse-
dierung in die zahnärztliche Praxis“
und unter dem Motto: „Individuelles
Lernen in kleinen Gruppen“. Die
Kurse bieten eine strukturierte, um-

fassende und kostengünstige Weiter-
bildung des gesamten Teams. 7

IfzL — Institut für zahnärzt-
liche Lachgassedierung
Stefanie Lohmeier
Bad Trißl Straße 39
83080 Oberaudorf, Deutschland
Telefon: +49 8033 9799620
Fax: +49 8033 9799621
www.ifzl.de, info@ifzl.de
Stand: J02

Lachgassedierung in der Praxis 
Zahnarzt Wolfgang Lüder berichtet über seine Erfahrungen.

5 VITA ToothConfigurator.

5 VITA ShadeAssist.
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TERMINE 2012

22. und 23. Juni 2012
Landsberg am Lech, Deutschland 

29. und 30. Juni 2012
Rosenheim, Deutschland

12. und 13. Oktober 2012
Leipzig, Deutschland

5 Behandlungssituation.

5 Nach dem Exkavieren der peripheren, ha ̈rteren Anteile mit dem CeraBur wird der
PolyBur im pulpanahen Bereich eingesetzt, um erhaltungswürdiges Dentin zu belassen.

5 Set 4608.204 mit
25 Instrumenten.
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Drei Polymerisations-Modi bis 3.200 mW/cm2, volle Leistung 
für alle lichthärtenden Materialien und Anforderungen

Breitband-Spektrum, gebündelter Lichtstrahl,
vollständige Aushärtung auch in tiefen Kavitäten

Leichtes, graziles Handstück mit kleinem Kopf,
einfache Positionierung in jedem Mundbereich

Stabile, CNC-gefräste Aluminium-Konstruktion, bruchfest.
Kratzfest, Teflon-beschichtet, Spezialglas-Linse

Hocheffiziente LEDs, sichere Langzeit-Höchstleistung durch
Netzstrom oder neueste Batterie-Technologie (LiFePO4), aufladbar

Immer am richtigen Platz, grenzenlos einsatzbereit.
Basierend auf der bewährten VALO-Technologie*

KLEIN . STARK . INNOVATIV

UP Dental GmbH · Am Westhover Berg 30 · 51149 Köln
Tel 02203-359215 · Fax 02203-359222 · www.updental.de
Vertrieb durch den autorisierten und beratenden Dental-Fachhandel

Die beste Wahl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Stand G03

Rückkauf-Angebot!
Sparen Sie 150,00 € bei gleichzeitiger Rückgabe eines Altgerätes.
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n Ein Event, welches an der Lingual-
technik interessierte Kieferorthopäden
auf keinen Fall versäumen sollten, hält
der Monat September bereit. Denn am
14. und 15. September 2012 werden er-
neut namhafte Referenten und absolute
Experten dieser Behandlungsmethode
im Rahmen des traditionellen FORESTA-
DENT-Symposiums Einblick in ihr um-
fangreiches Wissen gewähren. 

Zweidimensionale Lingualtechnik

Nach dem unerwartet großen Er-
folg der letztjährigen Veranstaltung
wird sich auch beim V. FORESTADENT-
Symposium alles um das Thema „2D
Lingual“ drehen. International aner-
kannte Meister ihres Fachs präsentie-
ren dann den wissenschaftlichen Sta-
tus quo sowie jüngste Entwicklungen
rund um den klinischen Einsatz der
zweidimensionalen Lingualtechnik.

Ob Dr. Elie Amm, Libanon, Dr.
Vittorio Cacciafesta, Italien, oder Prof.
Dr. Nazan Kücükkeles, Türkei — erst-
klassige Referenten werden aus ihrem
Erfahrungsschatz berichten und den
Teilnehmern die Möglichkeit des kolle-
gialen Gedankenaustausches geben. 

Ob aktiver Anwender des 2D®

Lingual-Bracketsystems oder bislang
lediglich an der Behandlungsme-
thode interessiert — jeder wird bei die-
sem Event profitieren und wertvolle
Anregungen für den Einsatz dieser
zukunftsweisenden Technik für die
eigene Praxis erhalten. So findet im
Vorfeld des wissenschaftlichen Pro-
gramms zudem ein Hands-on-Kurs
mit Dr. Theophil Gloor, Schweiz, statt.
In dessen Rahmen können die Teil-
nehmer nicht nur theoretisches Wis-
sen erlangen, sondern auch prakti-
sche Erfahrungen am Typodonten
sammeln. 

Was wäre ein Besuch der ungari-
schen Hauptstadt ohne legendären
Csárda-Abend mit bester Folklore-
musik oder aufregender Reitershow?
Wer diese wunderbaren Traditionen
einmal hautnah erleben möchte, sollte
sich den Abend des ersten Kongress-
tages vormerken. 7

FORESTADENT
Bernhard Förster GmbH
Westliche Karl-Friedrich-Straße 151
75172 Pforzheim, Deutschland
Tel.: +49 7231 459-0
Fax: +49 7231 459-102
info@forestadent.com
www.forestadent.com

Wien 2012

2D Lingual
im Fokus 

FORESTADENT lädt im Herbst
nach Budapest ein.

n Am 12. und 13. Oktober 2012 findet
zum dritten Mal das in Kooperation
mit dem Klinikum rechts der Isar, der
TUM, Technische Universität Mün-
chen, und der Klinik und Poliklinik für

Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
veranstaltete Münchener Forum für
Innovative Implantologie statt. Die
wissenschaftliche Leitung überneh-
men Prof. Dr. Herbert Deppe und
Prof. Dr. Markus Hürzeler, München. 

Wie wichtig wissenschaftlich fun-
dierte Fortbildung einzuschätzen ist,
lässt sich heute nicht mehr übersehen.
Aber schon jetzt sind die zahlreichen
Veranstaltungen, die den Erwerb
unterschiedlichster Zertifikate bis hin
zum Master ermöglichen, auch für

den Kenner der Szene kaum mehr zu
überblicken. Die Organisatoren des
Münchener Forums wollten hier ein
klares Signal setzen und mit einer
hochkarätigen Tagesveranstaltung
Fortbildung auf höchstem fachlichen
Niveau anbieten. 

Namhafte Referenten werden im
Hauptpodium am Samstag über ak-
tuelle und vor allem kontrovers disku-
tierte Themen informieren. Unter
werkstoffkundlichen Aspekten ist die
Bewertung von Keramikimplantaten
durch erfahrene Anwender von be-
sonderem Interesse. Ein Blick in die

modernen Verfahren der chirurgi-
schen Zahnerhaltung sollen deren Er-
folgsaussichten im Vergleich zur Im-
plantologie kritisch beleuchten. Die
wissenschaftlichen Leiter werden —

wie in den Vorjahren — bei den Dis-
kussionen dafür Sorge tragen, dass in-
dustrieunabhängige Empfehlungen
für den Kongressbesucher gegeben
werden.

Im Rahmen des Pre-Congress-Pro-
gramms am Freitagnachmittag finden
erstmals kombinierte Theorie- und
Demonstrationskurse zu den Themen
„Minimalinvasive Augmentationstech-
niken — Sinuslift, Sinuslifttechniken“
sowie  „Chirurgische Aspekte der rot-
weißen Ästhetik“ statt.   

An beiden Kongresstagen gibt es
darüber hinaus ein begleitendes Pro-
gramm für die zahnärztliche Assistenz
mit den Themen GOZ 2012, Hygiene
und Qualitätsmanagement. 7

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstr. 29
04229 Leipzig, Deutschland
Tel.: +49 341 48474-308 
Fax: +49 341 48474-390
event@oemus-media.de
www.oemus.com 
www.muenchener-forum.de

3. Münchener Forum für
Innovative Implantologie
Das implantologische Fortbildungsevent der Sonderklasse erlaubt

einen Blick in die modernen Verfahren der chirurgischen Zahnerhaltung. 

Ein echtes Spitzenteam
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Wenn Qualität, Effizienz und Sicherheit sich  
ideal vereinen, dann steckt dahinter der System-
gedanke von Komet. So auch bei der SonicLine, 
dem hochwertigen Schallspitzensortiment –  Made 
in Germany – mit universellem Schallhandstück 
und perfekt abgestimmtem Zubehör. Die SonicLine 
unterstützt Sie mit über 40 verschiedenen Schall-
spitzen z.B. in der Prophylaxe, Parodon tologie, 
Kronenstumpf präparation, Endodontie, Chirurgie 
und Implantologie. Den Hygieneaspekt erfüllt die 
SonicLine ebenfalls perfekt. Denn nur Komet bie-
tet Ihnen einen Spüladapter für Schallspitzen, der 
Teil eines validierten Verfahrens ist und die ver-
lässliche Aufbereitung im Miele RDG ermöglicht. 

Für detaillierte Informationen fordern Sie bitte 
unsere SonicLine-Broschüre 405215 an oder  
fragen Sie Ihren Komet-Fachberater.

Qualität zahlt sich aus

SonicLine – das umfassende  
Schallspitzensortiment mit  
breitem Anwendungsspektrum

GEBR. BRASSELER  GmbH & Co. KG  
Telefon +49 (0)5261 701-700 · www.kometdental.de
KOMET AUSTRIA Handelsagentur GmbH  
Telefon +43 (0)662 829-434  · www.kometdental.at

Wien
11. –12. Mai
Stand J01

ANZEIGE

E-Paper/Programm  
„3. Münchener Forum“
QR-Code einfach mit dem
Smartphone scannen (z. B.
mithilfe des Readers i-nigma) 

5 Dr. Elie Amm, Dr. Vittorio Cacciafesta und Prof.
Dr. Nazan Kücükkeles (v.l.n.r.).



F00
Zero Flow

F03
Low Flow

DAS PLUS FÜR SIE!

BEAUTIFIL Flow Plus

Injizierbares Komposit 

für den Front- und Seitenzahn

  Geeignet für alle Kavitätenklassen

  Überragende physikalische Eigenschaften

  Einfache Anwendung und schnelle Politur

  Innovatives Spritzendesign

  Natürliche Ästhetik über wirksamen   

 Chamäleon-Effekt

  Hohe Radiopazität

  Fluoridfreisetzung

SHOFU DENTAL GMBH
Am Brüll 17 · 40878 Ratingen
Telefon: 0 21 02 / 86 64-0 · Fax: 0 21 02 / 86 64-64
E-Mail: info@shofu.de · www.shofu.de
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